
Aquarellmalerei und Colorsketching – Fachkompetenz in Farbe und Gestaltung  
Bildungsurlaub - Karin Hochstatter  
 

Zeichnung und Aquarell bilden die Grundlage für eine anschauliche und ausdrucksstarke Bildsprache. In 
diesem Bildungsurlaub lernen die Teilnehmenden, Motive sicher zu skizzieren und mit Aquarellfarben 
atmosphärisch umzusetzen. Durch die Verbindung von Zeichentechnik, Farbtheorie und Aquarellpraxis 
entwickeln sie ihre Fachkompetenz in der visuellen Gestaltung und stärken ihre Fähigkeit, Beobachtungen 
und Bildideen präzise und kreativ zu visualisieren.  

Vermittelt werden Aquarelltechniken wie Farbauftrag, Lavieren, Lasur- und Nass-in-Nass-Technik, 
Farbmischung, Farbwirkung, Tonwerte sowie Licht und Schatten. Ergänzend werden Komposition und 
Perspektive erarbeitet. Skizzen dienen dabei als Grundlage für ausdrucksstarke Aquarelle und farbige 
Visualisierungen (Colorsketching). Praktische Übungen und Bildbesprechungen fördern den sicheren 
Umgang mit Farbe, die Entwicklung eigener Bildideen und kreative Lösungswege.  

Die erworbenen Kompetenzen stärken visuelles Denken, Gestaltungssicherheit und kreative 
Ausdrucksfähigkeit. Sie bereichern sowohl berufliche Tätigkeitsfelder wie Gestaltung, Pädagogik, 

Kulturvermittlung und Kommunikation als auch die persönliche künstlerische Entwicklung. 

 
Material: 
Bitte mitbringen: Aquarellfarben, Aquarellpinsel, Pinsel, Aquarellbuntstifte, Aquarellpapier, schwarze 
Zeichentusche,  Skizzenpapier, Bleistifte, Fineliner, Feder, Knetradierer,  Der Einsatz weiterer Materialien 
und Farben wird am ersten Termin besprochen.  
 
 
Inhalte/Ziele:  

• Vermittlung grundlegender Techniken im Aquarell, Materialkunde, Lasurtechnik, 
Trockenpinseltechnik, Nass in Nass-Technik, Farbenlehre, Kontrastlehre 
 

• Vermittlung grundlegender Technik beim Skizzieren, Licht und Schatten,Schraffuren, Texturen 
• Ausbau der Visualisierungs- und Gestaltungskompetenz für berufliche und kreative 

Anwendungsfelder  
• Bewusster Einsatz von Farbe, Licht, Komposition und Perspektive 

• Fachkompetenz in Bildgestaltung und Colorsketching 

• Förderung kreativer Kompetenz durch eigenständige Bildkonzepte und gestalterische 
Problemlösung 

• Ausbau der Beobachtungs-, Visualisierungs- und Reflexionsfähigkeit  

Themen: Naturstudien, Stadtansichten, Portrait, Figur, Abstraktion, Komposition, Surreales 
 
 
 
 

 

 

 



Bildungsurlaub: Aquarellmalerei und Colorsketching 

Unterrichtsraster (5 Tage / 8 Unterrichtstunden täglich) 

Tag Themenschwerpunkte (8 UE) Lernziele 

1 

Sehen lernen: Zeichnung als Grundlage  
Einführung in Materialien und Arbeitsweise. 

Wahrnehmungsschulung und Grundlagen des 

Skizzierens (Linie, Proportion, Perspektive, 

Komposition). Einführung in die Geschichte der 

Skizze und des Reiseskizzenbuchs sowie des 

Urban Sketching. Praktische Zeichenübungen 

und Bildbesprechung.  

Motive bewusst wahrnehmen, sicher 

skizzieren und grundlegende 

Gestaltungsprinzipien anwenden. 

2 

Farbe verstehen: Grundlagen der Aquarellmalerei  
Einführung in die Geschichte der 

Aquarellmalerei und ihre Entwicklung. 

Farbtheorie: Farbkreis, Farbharmonien, 

Farbkontraste, Farbtemperatur und Tonwerte. 

Aquarelltechniken: Lavieren, Lasur, Nass-in-Nass 

sowie Farbmischung. Praktische Übungen zur 

Farbwirkung.  

Aquarelltechniken sicher anwenden und 

Farbe als Gestaltungsmittel gezielt 

einsetzen. 

3 

Colorsketching: Zeichnung und Farbe verbinden 
Verbindung von Skizze und Aquarell 

(Colorsketching). Komposition, Blickführung, 

Licht und Atmosphäre. Analyse ausgewählter 

Werke der Aquarellmalerei und deren 

gestalterischer Mittel. Praktische Umsetzung an 

Natur- oder Stadtmotiven, Portraits. 

Zeichnung und Farbe zu ausdrucksstarken 

Bildlösungen verbinden sowie 

Beobachtungen kreativ visualisieren. 

4 

Colorsketching: Zeichnung und Farbe verbinden 
Vertiefung der Aquarelltechniken. Farbe als 

Ausdrucks- und Gestaltungsmittel. Entwicklung 

eigener Bildideen auf Grundlage 

kunsthistorischer Beispiele. Individuelle 

Arbeitsphasen, Bildanalyse und fachliche 

Reflexion. Vertiefung der Aquarelltechniken, 

Entwicklung eigener Bildideen, individuelle 

Gestaltung, Bildbesprechungen 

Gestalterische und kreative Kompetenz 

erweitern sowie eigene Bildideen 

reflektiert umsetzen. 

5 

Vertiefung und Präsentation 
Planung und Ausführung eines individuellen 

Aquarellprojekts. Anwendung der 

erlerntenTechniken selbstständig anwenden, 

Gestaltungskompetenz festigen und den eigenen 

Lernprozess reflektieren. Techniken und 

Gestaltungsprinzipien. Präsentation, 

gemeinsame Bildbesprechung und Reflexion der 

Ergebnisse sowie Transfer in berufliche und 

persönliche Kontexte.  

Fach-, Gestaltungs- und 

Reflexionskompetenz festigen sowie den 

eigenen künstlerischen 

Entwicklungsprozess bewusst wahrnehmen 

und dokumentieren.  

Übergeordnete Lernziele 

• Erwerb fundierter Kenntnisse der Aquarellmalerei und des Colorsketchings. 



• Entwicklung von Fachkompetenz in Farbe, Komposition und Bildgestaltung. 

• Förderung von Wahrnehmungs-, Visualisierungs- und Gestaltungskompetenz. 

• Stärkung kreativer Kompetenz durch die Entwicklung und Umsetzung eigener Bildideen. 

• Ausbau der Reflexionsfähigkeit durch Bildanalyse und fachlichen Austausch. 

 
 

Ablaufplan: täglich 8 UE nach Einzelstunden (kann i m Detail variieren)  

mo-fr 9-16 Uhr 
 
1. TAG           Schwerpunkt Thema: Sehen lernen: Z eichnung als Grundlage  
 
9.00-9.45        Einführung, Materialkunde. Einführung in die Geschichte der Skizze und des     
           Reiseskizzenbuchs sowie des Urban Sketching  
9.45-10.30      Wahrnehmungsschulung: Formen, Proportionen und Konturen  
 
5min Pause 
 
10.35-11,20    Grundlagen des Skizzierens: Linie, Kontur und Struktur  
11.20-12.05    Komposition und einfacher Bildaufbau  
 
5min Pause 
 
12.10-12.55    Praktische Skizzierübungen 
 
Mittagspause 45 min 
 
13.40-14.25    Grundlagen Perspektive und räumliche Darstellung  
14.25-15.10    Skizzen nach Natur oder Objekt  
 
5min Pause 
 
15.15-16.00    Bildbesprechung und Reflexion  
 
 
2. Tag  Schwerpunkt Thema: Farbe verstehen: Grundla gen der Aquarellmalerei  
 
9.00-9.45       Einführung in die Geschichte der Aquarellmalerei: Material- und Farbenlehre 
         
9.45-10.30     Farbauftrag, Lavieren und Farbverläufe  
 
5min Pause 
 
10.35-11.20   Nass-in-Nass-Technik  
11.20-12.05   Lasurtechnik 
 
5min Pause 
 
12.10-12.55   Farbtheorien/ Grundlagen von Johannes Itten  (Farbkreis, Farbkontraste), Josef Albers    
          (Wechselwirkungen der Farbe) Goethes Farbenlehre  (Farbharmonien)Farbmischung und     
          Farbwirkung, Farbkreis, Farbharmonien, Farbkontraste,  
 
Mittagspause 45 min 
 
13.40-14.25    Licht, Schatten und Tonwerte  
14.25-15.10    Vertiefende  Aquarellübungen  
 
5min Pause 
 
15.15-16.00    Bildbesprechung und Reflexion  



 
 
Tag 3 – Colorsketching: Zeichnung und Farbe verbind en  
 
9.00-9.45       Colorsketching:  Verbindung Skizze und Farbe, Kontext: Aquarellskizzen: Turner; Delacroix, 
           Klee, Urbansketching, Modeskizzen (St. Laurent, Lagerfeld) und Naturskizzen (Dürer, Merian) 
           zeigenössische Kunst (Peyton, Dumas) 
9.45-10.30      Motive schnell und sicher erfassen  
 
5min Pause 
 
10.35-11.20   Farbe zur Unterstützung der Bildwirkung 
11.20-12.05   Farbe und Perspektive 
 
5min Pause 
 
12.10-12.55   Praktisches Arbeiten an ausgewählten Motiven, Portraitstudien 
 
Mittagspause 45 min 
 
13.40-14.25   Individuelle Vertiefung der Techniken, Mischtechniken Buntstift,Tusche  
14.25-15.10   Eigenständige Umsetzung eines Colorsketches  
 
5min Pause 
 
15.15-16.00   Bildbesprechung und Erfahrungsaustausch 
 
 
Tag 4 – Kreative Gestaltung und persönliche Bildspr ache  
 
9.00-9.45       Entwicklung eigener Bildideen  
9.45-10.30     Farbe als Ausdrucks- und Gestaltungsmittel , Analyse ausgewählter Werke der Aquarellmalerei    
           und deren gestalterischer Mittel.  
 
5min Pause 
 
10.35-11,20    Vertiefung der Aquarelltechniken, Trockentechniken, Maskierungen  
11.20-12.05    Kreative Bildgestaltung und Komposition, Surreale Komposition 
  
5min Pause 
 
12.10-12.55   Eigenständiges Arbeiten  
 
Mittagspause 45 min 
 
13.40-14.25    Individuelle fachliche Begleitung  
14.25-15.10    Ausarbeitung der Bildideen  
 
5min Pause 
 
15.15-16.00   Bildanalyse und Reflexion 
 
 
Tag 5 – Vertiefung und Präsentation  
 
9.00-9.45      Planung eines Abschlussprojekts  
9.45-10.30    Motivwahl und Komposition  
 
5min Pause 
 
10.35-11.20   Zeichnerische Vorbereitung  
11.20-12.05   Malerische Umsetzung in Aquarell  
 



5min Pause 
 
12.10-12.55   Ausarbeitung und Verfeinerung  
 
Mittagspause 45 min 
 
13.40-14.25   Fertigstellung der Arbeiten  
14.25-15.10   Präsentation und fachliche Bildbesprechung  
 
5min Pause 
 
15.15-16.00   Auswertung des Lernprozesses und Transfer der erworbenen Fach- und      
          Gestaltungskompetenzen  
 
 
 
 
 


